
In eigener Sache

Mit dem vorliegenden Heft tritt das „Mittei- 
lungsblatt des Deutschen Altphilologenver- 
bandes“ in seinen 40. Jahrgang ein. Der sachlich 
richtige, aber schwerfällige Name wurde auf Be- 
schluss der Vertreterversammlung geändert in 
„Forum Classicum.- Zeitschrift für die Fächer 
Latein und Griechisch an Schulen und Universi- 
täten“. Das neue Design wurde von dem in Ber- 
lin und München tätigen Grafiker Stephan 
Schöll unter Einbeziehung des Trierer Schulreli- 
efs gestaltet, das bereits seit 1985 das Titelblatt 
prägte. Titel und Bild sollen die Bereitschaft zur 
Kommunikation zum Ausdruck bringen. Denn 
das Mitteilungsblatt will Forum sein für eine 
zeitgemäße Präsentation und Diskussion aller

die altsprachlichen Fächer an Schulen und Uni- 
versitäten betreffenden Fragen, ein Forum für 
die Lehrer an den Schulen, für die Professoren, 
Dozenten und wissenschaftlichen Mitarbeiter an 
den Universitäten und nicht zuletzt auch für die 
Studierenden der Lateinischen und/oder der 
Griechischen Philologie. Mit dem Wort 
„classicum“ wird keineswegs eine Beschrän- 
kung auf die sog. Klassik angedeutet, vielmehr 
werden damit die beiden Basissprachen Europas 
bezeichnet. Wer sonst als dieser Kern europäi- 
scher Bildung hätte heute ein Anrecht auf die 
Bezeichnung „klassisch“!
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